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Laudatio 

 
Der Förderpreis für die Integration der Migrationsbevölkerung der Stadt Bern 2009 

 
wird verliehen an das: 

 
Midnight-Projekt Bern West 

 
Das „Midnight-Projekt Bern West“ wird für sein besonders innovatives Engagement und Poten-
zial in der Integrationsarbeit mit dem Förderpreis für die Integration der Migrationsbevölkerung 
der Stadt Bern ausgezeichnet. Die Preissumme beträgt Fr. 2 000.-. 
 
Ende Februar dieses Jahres wurde das erste Midnight-Projekt in der Stadt Bern gestartet. Beim 
„Midnight-Projekt Bern West“ wird jeden Samstag die Turnhalle des Schulhauses Schwabgut in 
Bern Bümpliz für Jugendliche geöffnet. Die Bezeichnung Midnight weist darauf hin, dass sich 
die Türen der Turnhallen jeweils zwischen 21.00 Uhr und Mitternacht öffnen. Zwischen 160 und 
180 Jugendliche verschiedener Nationen versammeln sich dort, um gemeinsam Sport zu trei-
ben. Neben dem beliebten „Midnight Basketball“ werden jeweils auch diverse weitere Sportar-
ten angeboten und es wird die aktuell angesagte Musik der Jugendlichen gespielt.  
 
Der Sport, das Treffen von Gleichaltrigen und die Musik sind die Anreize, welche die Jugendli-
chen in die Turnhalle locken. Sport ist nicht nur förderlich für die physische und psychische 
Fitness. Er ist auch ein optimales Mittel zur Integration für junge Migrantinnen und Migranten. 
Beim Spiel steht die Sprache als Kommunikationsmittel für einmal nicht an erster Stelle. Die 
Zusammenstellung von multikulturellen Teams trägt dazu bei, dass sich die Jugendlichen auf 
einer anderen Ebene verständigen müssen, um zusammen erfolgreich zu sein. Die sportlichen 
Erfolge, die als Team erlebt werden, stärken das Gemeinschaftsgefühl der jungen Leute.  
 
Das Midnight Projekt schafft aus Sicht der Jury eine Basis, auf der sich Freundschaften bilden 
können, durch welche die Toleranz und Akzeptanz für andere Kulturen gefördert werden.  
Die Jugendlichen können als Junior-Coachs Verantwortung und bestimmte Aufgaben überneh-
men. Viele der jungen Migrantinnen und Migranten und der einheimischen Jugendlichen, wel-
che negative Erfahrungen in Schule und Alltag machen müssen, können so Erfolge erzielen, ihr 
Selbstbewusstsein und ihre Sozialkompetenz stärken. 
 
Das „Midnight-Projekt Bern West“ hat für die teilweise sozial benachteiligten jungen Leute, mit 
und ohne Migrationshintergrund, einen wichtigen Treffpunkt geschaffen. In der Turnhalle kön-
nen sie am Samstagabend ein sinnvolles und kostenloses Freizeitangebot wahrnehmen. Das 
Midnight-Projekt bietet den Jugendlichen einen geschützten Rahmen, in dem sie sich entfalten, 
mitbestimmen und mitorganisieren dürfen.  
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Das Midnight-Projekt richtet sich an Jugendliche jeder Herkunft, die das Bedürfnis haben, den 
Samstagabend mit Sport in Gesellschaft von Gleichaltrigen zu gestalten. Es ist wichtig, den 
Jugendlichen der Stadt Bern eben diese Räume und Treffpunkte, speziell auch am Abend, zur 
Verfügung zu stellen.  
 
Die Jury anerkennt mit der Verleihung des Förderpreises das Engagement der Beteiligten und 
der Mitmachenden. Die Auszeichnung soll dazu beitragen, dass sich das Midnight-Projekt in 
Bern West etablieren und sein grosses Potenzial weiter entfalten kann. Ein langfristiges Ziel, 
wenn es nach den Vorstellungen der Jury geht, sollte daher sein, dass auch in den übrigen 
Stadtteilen Turnhallen für Midnight-Projekte geöffnet werden. 
 
 
 
 
Bern, den 19. Juni 2009  Die Direktorin für Bildung, Soziales und Sport 
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Mit Unterstützung der Schweizerischen Mobiliar 
 


